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INHALT

der wohlverdiente Ruhe-
stand stellt einen neuen 
und aufregenden Lebens-
abschnitt dar. Dabei sind 
Eigenständigkeit und 
Selbstbestimmung sowie 
ein aktives Leben für die 
Seniorinnen und Senioren 
von heute von besonderer 
Bedeutung.
Als Interessenvertretung 
und Unterstützung steht 
Ihnen der Lauterbacher Se-
niorenbeirat zur Seite. Zö-
gern Sie nicht, uns einfach 
direkt anzusprechen. Der 
Seniorenbeirat setzt sich 
dafür ein, dass Seniorinnen 
und Senioren aktiv an der 
Gesellschaft teilnehmen 
können und unterstützt die 
Kommunikation und den 
Zusammenhalt der älteren 
Menschen untereinander. 
Ziel ist es, sportliche Akti-
vitäten und gemeinsame 
Unternehmungen möglich 
zu machen und zu stärken.
Der Seniorenbeirat der 
Stadt Lauterbach freut sich 
sehr, dass Ihnen der Seni-
orenwegweiser zur Verfü-

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger der Ü60-Generation,

gung gestellt werden kann: 
Sie erhalten einen umfas-
senden Überblick über die 
vielfältigen Möglichkeiten 
und Angebote in Lauter-
bach und den Stadtteilen. 
Nutzen Sie die gegebenen 
Informationen, Tipps und 
Ratschläge als tägliche Hil-
fe, um sich den Alltag zu er-
leichtern, und gestalten Sie 
Ihre Freizeit sinnvoll und 
ganz nach Ihrem Belieben. 
Ein Dank geht an die Ar-
beitsgruppe »Seniorenweg-
weiser« und alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer, 
die – in welcher Form auch 
immer – zur Fertigstellung 
des Wegweisers beigetra-
gen haben.

Mit freundlichen Grüßen

Elvira Oestreich
Vorsitzende 
des Lauterbacher Senioren-
beirates
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Sie haben sich den erreich-
ten Ruhestand redlich 
verdient. Jetzt ist es an 
der Zeit sich ein wenig 
zurückzulehnen und das 
Leben zu genießen. Neben 
Gesundheit, materieller 
Absicherungen, einem 
guten familiären Umfeld 
sowie prägenden Begeg-
nungen darf natürlich 
auch eine kleine Orientie-
rungshilfe nicht fehlen, 
die ein eigenständiges und 
aktives Leben im Alter 
bestmöglich fördert.
Mit dem Seniorenweg-
weiser wollen wir Ihnen 
diesen »Alltagshelfer« 
zur Seite stellen – er 
informiert und berät Sie 
zu wichtigen Angelegen-
heiten und bietet Ihnen 
interessante Anregungen 
und Tipps zur Gestaltung 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Ihrer neu gewonnen freien 
Zeit im Ruhestand. 
Der demografi sche Wandel 
macht es notwendig, dass 
in Kommunen und Städten 
die Daseinsvorsorge der 
immer älter werdenden 
Bevölkerung durch ent-
sprechende Angebote und 
vielfältige Möglichkeiten 
abgesichert und unter-
stützt werden kann. Ich 
freue mich sehr, dass wir 
mit den guten Lebensbe-
dingungen in der Stadt 
Lauterbach und diesem 
Wegweiser einen Beitrag 
dazu leisten, und hoffe, 
dass diese Broschüre für 
Sie nützlich ist und Ihnen 
den Alltag erleichtert.
Mein besonderer Dank 
geht an den Lauterbacher 
Seniorenbeirat, der sich 
aktiv für Erstellung eines 
Seniorenwegweisers ein-
gesetzt hat und sich stets 
um ein positives Gemein-
schaftsleben der Seniorin-
nen und Senioren bemüht.

Mit den besten Grüßen

Ihr Rainer-Hans Vollmöller
Bürgermeister

Mit den besten Grüßen

Die Seniorenhilfe Maar 
ist ein gemeinnützi-

ger Verein mit rund 500 
Mitgliedern, von denen 
etwa 10 Prozent ehren-
amtlich tätig sind und 
jährlich über 600-mal 
Hilfe leisten. Das Büro 
befi ndet sich im Alten 
Rathaus in Maar, Haupt-
straße 6, gegenüber der 
Kirche. Es ist montags 
und mittwochs von 9.30 
bis 11.30 Uhr sowie frei-
tags von 14.00 bis 15.30 
Uhr geöffnet und telefo-
nisch unter 0 66 41/40 50 
sowie per E-Mail an 
info@seniorenhilfe-maar.
de erreichbar. In Lauter-
bach gibt es jeden ersten 
Mittwoch im Monat 
eine Sprechstunde im 
»Posthotel Johannesberg« 
von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
während der Schulferien 
fi ndet sie nicht statt.

Der Verein setzt sich für 
gegenseitige Hilfe und 
soziales Engagement ein, 
um die Brücke zwischen 
den Generationen zu 
stärken und das Ver-
ständnis zwischen Jung 
und Alt zu fördern. Ziel 
ist es, Menschen zu un-
terstützen, die im Alltag 
Hilfe benötigen, sei es 
bei Einkäufen, Arztbesu-
chen, Hausarbeiten oder 
kleinen Reparaturen. Die 
Hilfe erfolgt durch Mit-
glieder, die bereit und in 
der Lage sind, Unterstüt-
zung zu leisten, wobei 
keine regelmäßigen 
Dienste oder Konkurrenz 
zu gewerblichen Unter-
nehmen gewünscht sind.

Der Vorstand besteht 
aus Vorsitzendem Walter 
Mönch, den stellvertre-
tenden Vorsitzenden 

Die Seniorenhilfe Maar
Gerda Krömmelbein und 
Gretel Zeiger, Rech-
nerin Andrea Brück, 
Schriftführerin Inge 
Jöckel sowie Beisitzern. 
Es werden regelmäßig 
Veranstaltungen wie Vor-
träge, Kochnachmittage, 
Besichtigungen sowie 
gesellige Aktivitäten wie 
Spiele-, Bastel- und Mal-
nachmittage angeboten, 
um Gemeinschaft und 
Austausch zu fördern.
Der Verein möchte auch 
jüngere Mitglieder ge-
winnen, um eine stabile 
Basis für die Zukunft zu 
schaffen. Es gibt keine 
Altersbegrenzung für 
aktive Helfer, die ehren-
amtlich tätig sind und 
dafür Punkte gutge-
schrieben bekommen.
Hilfeleistungen um-
fassen Besuchsdienste, 
Einkaufen, Begleitung 
zu Ärzten, Fahrdienste, 
Unterstützung im Haus-
halt, kleine Reparaturen, 
Schreibhilfen und mehr. 
Die Hilfe kann nur 
durch telefonische oder 
persönliche Kontaktauf-
nahme mit dem Büro 
angefordert werden.

Seniorenhilfe Maar e. V.

  Hauptstraße 6, 
36341 Lauterbach-
Maar

0 66 41-40 50

  info@seniorenhilfe-
maar.de

  www.seniorenhilfe-
maar.de

Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch 
9.30 bis 11.30 Uhr 
Freitag 
14.00 bis 15.30 Uhr  

SPRECHEN SIE UNS AN! WIR BERATEN SIE GERNE!

Mediaberater Lauterbacher Anzeiger, Cent 9, 36341 Lauterbach
Dirk Lang

06641 6466-16     dirk.lang@lauterbacher-anzeiger.de
Sven Langstein

06641 6466-17     sven.langstein@lauterbacher-anzeiger.de
Geschäftsstelle

 06641 6466-11    anzeigen@lauterbacher-anzeiger.de

IHRE ANZEIGE IM SENIORENWEGWEISER?
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Beratungs- und Koordinierungsstelle
Vertrauensvoll und unabhängig

Die Augen und das 
Gedächtnis werden 

immer schlechter, die Post 
stapelt sich ungeöffnet 
auf der Küchenzeile, vor 
einigen Monaten ist die 
Ehefrau gestorben und  
der Alltag fällt immer 
schwerer. Auch der Kon-
takt zu den Kindern ist 
eingeschlafen und das 
Band zur Nachbarschaft ist 
in den vergangenen Jahren 
schwächer geworden. Für 
Marcelina Vorwerk von der 
Beratungs- und Koordinie-
rungsstelle im Pflegestütz-
punkt Vogelsbergkreis 
(kurz: BeKo) ein Schicksal, 
dem sie so oder so ähnlich 
immer wieder begegnet in 
ihren Sprechstunden im 
MVZ Vogelsberg an den 
Standorten Grebenhain 
und Freiensteinau. Sie 
vermittelt, organisiert, te-
lefoniert, hilft, und – ganz 
besonders wichtig: hört zu.
Sie arbeitet eng mit dem 
MVZ Vogelsberg und deren 
Ärzten sowie medizini-

schen Fachangestellten 
in Freiensteinau und 
Grebenhain zusammen. 
»Wenn bei der routine-
mäßigen medizinischen 
Behandlung der Eindruck 
entsteht, dass einem Pati-
enten mit Medikamenten 
und Therapie alleine nicht 
geholfen ist, er vereinsamt 
oder etwa Unterstützung 
im Haushalt braucht, 
komme ich ins Spiel«, sagt 
Vorwerk. Dann werden 
Menschen, bei denen die 
Ärzte des MVZ beispiels-
weise Hilfsbedarf für den 
Alltag ausmachen, ermun-
tert, Kontakt zu Marcelina 
Vorwerk aufzunehmen. 
»Ich bespreche mit den 
Klienten dann, welche Un-
terstützungsmöglichkeiten 
es gibt, stelle Kontakte zu 
meinen Kolleginnen beim 
Pflegestützpunkt her oder 
berate zu Nachbarschafts-
hilfen«, berichtet Vorwerk. 
Sie bietet hilfs- und pfle-
gebedürftigen Menschen 
und ihren Angehörigen an, 

sie dabei zu unterstützen, 
Hilfsangebote zu finden 
und in Anspruch zu neh-
men.
»Durch den kurzen und 
direkten Weg zur BeKo an 
den beiden MVZ-Standor-
ten können wir den Men-
schen schnell und unkom-
pliziert weiterhelfen. Ein 
großer Vorteil, denn neben 
medizinischen Ansätzen 
fließen so auch psychosozi-
ale Aspekte in die The-
rapie mit ein«, berichtet 
Dr. Johannes Bornholdt, 
der als Hausarzt im MVZ 
Vogelsberg angestellt ist. 
»Unsere Patienten schätzen 
dieses niedrigschwellige 
Angebot«, ergänzt die 
MVZ-Ärztin Viola Aulbach. 
Denn mit Marcelina Vor-
werk haben die Menschen 
eine Ansprechpartnerin, 
die kostenlos, vertraulich 
und neutral berät. »Interes-
sierte können sich einfach 
beim Praxisteam melden, 
ihre behandelnde Ärztin 
ansprechen oder kom-

men direkt in die offenen 
Sprechstunden in Greben-
hain oder Freiensteinau«, 
führt Vorwerk weiter aus. 
Von Schuldenproblemen, 
Fragen nach Senioren-
treffs, Sportangeboten, 
Trauerbegleitung oder 
psychischen Erkrankun-
gen reichen die Fragen 
an die Fachfrau. »Wichtig 
ist: Das Beratungsangebot 
richtet sich nicht nur an 
ältere Menschen, sondern 
auch an pflegende Angehö-
rige oder Eltern pflegebe-
dürftiger Kinder«, ergänzt 
Vorwerk.
Und wie ging es im ein-
gangs geschilderten Fall 
weiter? »Gemeinsam mit 
den Kolleginnen vom 
Pflegestützpunkt hat der 
Klient einen Antrag auf 
einen Pflegegrad gestellt, 
um Hauswirtschaft und 
Pflege zu sichern. Auch ein 
Blindengeld wurde bean-
tragt und die medizinische 
Behandlung gemeinsam 
geplant«, führt Vorwerk 

Freizeitzentrum Lauterbach · 36341 Lauterbach · Am Sportfeld 7-9
Telefon 0 66 41/ 91 28-240

www.freizeitzentrum-lauterbach.de

ENTSPANNU
NG

Minigolf
18 BAHNEN

Das Hallenbad
SPASS + BADEVERGNÜGENDie Sauna
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aus. In der Nachbarschaft 
habe man eine Einkaufs-
hilfe organisieren können 
und den Kontakt zu einem 
Nachbarschaftshilfeverein 
hergestellt, berichtet die 
Expertin von den positiven 
Folgen des Kontakts. »Ge-
rade bei solchen Themen 
gibt es viele Hemmschwel-
len und Vorbehalte – aber 
mit einem vertraulichen 
Gespräch bei der BeKo 
können viele Probleme für 
die Zukunft ausgeräumt 
werden«, versichert Vor-
werk.

Interessierte erreichen 
Marcelina Vorwerk unter:

 0 66 41/9 77-47 28 

 �marcelina.vorwerk 
@vogelsbergkreis.de

Marcelina Vorwerk von der Beratungs- und Koordinierungsstelle 

im Pflegestützpunkt. (Foto: Vogelsbergkreis/C.Lips)

WIR SIND FÜR SIE DA

SCHULDNER- UND INSOLVENZ-
BERATUNGSSTELLE

Goldhelg 20
36341 Lauterbach
Telefon: 06641 977-242, -245, -2482

schuldnerberatung@vogelsbergkreis.de
sb-online@vogelsbergkreis.de
(anonyme Kontaktaufnahme möglich)

PFLEGESTÜTZPUNKT
VOGELSBERGKREIS

Goldhelg 20
36341 Lauterbach
Telefon: 06641 977-2091, -2092

Ludwigsplatz 5
36304 Alsfeld
Telefon: 06641 977-2095, -2097

Im MVZ Freiensteinau und Grebenhain
Telefon: 06641 977-4728
Mobil: 0151 61088023

pflegestuetzpunkt@vogelsbergkreis.de

VERSICHERUNGSAMT
RENTEN-/SCHWERBEHINDERTEN-
BERATUNG

Goldhelg 20
36341 Lauterbach
Telefon: 06641 977-105

rentenberatung@vogelsbergkreis.de

FACHSTELLE PRÄVENTION IM ALTER
(PrimA)

Goldhelg 38
36341 Lauterbach
Telefon: 06641 977-178

prima@vogelsbergkreis.de

WWW.VOGELSBERGKREIS.DE
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Die persönliche Rentenberatung ist gefragt.

Vogelsbergkreis. Fast 
alle brauchen sie 

irgendwann, doch die 
Angebote dafür werden 
immer seltener: die 
Rentenberatung. Egal ob 
Altersrente, Hinterbliebe-
nenrente, Erwerbsminde-
rungsrente – ohne Antrag 
geht es nicht. Und in den 
meisten Fällen ist der An-
trag nicht ohne Beratung 
zu haben, sagt Victoria 
Heid von der Rentenbe-
ratung/Schwerbehinder-
tenberatung beim Vogels-
bergkreis.
Früher habe es in vielen 
Städten und Gemeinden 

eine Rentenberatung ge-
geben, mittlerweile aber 
sei das Angebot in der 
Fläche stark zurückge-
gangen. Zuletzt habe sich 
auch noch die Deutsche 
Rentenversicherung aus 
der Vor-Ort-Beratung im 
Vogelsberg zurückgezo-
gen. Die Nachfrage nach 
dem Beratungsangebot 
beim Vogelsbergkreis sei 
entsprechend hoch, auch 
weil die Deutsche Renten-
versicherung seit 2019/20 
keine Besprechungs- und 
Beratungstermine mehr 
im Vogelsbergkreis anbie-
te, sagt Heid.

Das schlägt sich in der 
Statistik der Rentenstelle 
nieder: Waren es bei-

spielsweise im Jahre 2021 
363 telefonische Beratun-
gen, waren es drei Jahre 

Rentenberatung
Fast alle brauchen sie

Wir haben nicht nur die Bikes,

Weitere Modelle & Marken findest Du in unserem Bikestore!

VeloCulTour Bikestore
Lauterbach
Bahnhofstr. 18-20
36341 Lauterbach

06641 620 9984
verkauf.lat@velocultour.de

Service-Termine unter:
06655 9999 083/-084
service@velocultour.de

www.velocultour.de

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Sa:

GESCHLOSSEN
14:00 - 18:00
GESCHLOSSEN
14:00 - 18:00
10:00 - 13:00
& 14:00 - 18:00
nach telefonischer
Vereinbarung

Mit unserem Hol- & Bringservice für Inspektion und
Wartung ist Dein Bike immer fit für die nächste Tour!

sondern auch den Service!

Yakun
X10-Low
3799,-€
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später bereits 783. Auch 
die Zahl der persönlich 
angenommen Anträge hat 
sich im gleichen Zeitraum 
von 160 auf 316 nahezu 
verdoppelt, rechnet  
Victoria Heid vor.
Diesen Service bietet die 
Rentenberatung/Schwer-
behindertenberatung im 
Amt für Soziales:
• �allgemeine Beratung in 

allen Angelegenheiten 
der Sozialversicherung, 
insbesondere der gesetz-
lichen Rentenversiche-
rung

 • �Kontenklärung (inklusi-
ve Anforderungen von 
Rentenauskünften und 
Versichertenverläufen)

 • �Hilfestellung bei Ren-
tenanträgen sowie Ent-
gegennahme und Wei-

Zu erreichen ist die Rentenberatung/Schwerbehin-
dertenberatung unter: 

 0 66 41/9 77-1 05

 �rentenberatung@vogelsbergkreis.de

 ��Beratungsstelle am Amt für Soziales und  
Ausländerrecht, Goldhelg 20, 36341 Lauterbach.

terleitung von Anträgen 
(alle Bereiche der Sozi-
alversicherung); dazu 
gehören: Altersrenten 
(reguläre, für langjährig 
und besonders langjäh-
rig Versicherte, schwer-
behinderte Menschen), 
Erwerbsminderungs-
renten und Renten für 
Hinterbliebene

 • �allgemeine Beratung 
und Antragsstellung zur 
medizinischen und be-
ruflichen Rehabilitation 
(Leistungen zur Teilha-
be am Arbeitsleben)

 • �Unterstützung bei Wi-
dersprüchen im Bereich 
der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie 
bei Angelegenheiten 
des Schwerbehinderten-
rechts

Kontakt

 • �Beratung zum Schwer-
behindertenrecht sowie 
Hilfe bei der Antrags-
stellung

 • �Informationen über 
die Vermittlung von 
Selbsthilfegruppen und 
Beratungsstellen im 
Vogelsbergkreis

55 CQA 8490 London
NanoQLED-Technologie mit 4K-Aufl ösung, 
3.840 x 2.160p, 120 Hz Display, High Dynamic Range (HDR10+, 
HLG, DolbyVision iQ), Soundsystem by ELAC mit Frontlautspre-
chern und 72 W Leistung, SmartTV, Google TV Betriebssystem, 
USB-Recording, USB-Timeshift, Chromecast built-in ...

CUBUS 43 FA51 UHD twin
Das Direct-LED-Display in UHD-Aufl ösung mit lokal ab-
schaltbaren Dimmzonen sorgt für bemerkenswert scharfe 
Bilder mit leuchtenden Farben und macht den CUBUS 
trotz seiner umfangreichen Ausstattung zu einem echten 
Energiesparer. Für glasklare Höhen und satte Bässe sorgt 
ein gekapseltes 2-Wege-System mit Bassrefl ex-Kanal und 
6 vorwärts gerichteten Lautsprechern. Eine umfangreiche 
Schnittstellenausstattung sowie WLAN und Bluetooth 
machen ihn zum vielseitigen Alleskönner. Smart TV-Portal, 

HbbTV, USB-Recording für zeitver-
setztes Fernsehen, Internetradio ...

HORST
TV Sprach-/Dialog-Verstärker 
für Menschen mit und ohne 
Hörbe einträchtigung

Qualität, die fasziniert............................. ............................

Standfuß drehbar

ALT GEGEN NEU

Standfuß drehbar

v.55 dr+
Präzisionsarbeit Made 
in Germany: Dieser zeit-
lose Klassiker überzeugt mit einem anspruchs-
vollen Bild- und Klangerlebnis dank modernster 
HDR-Technologie (HDR10, HLG, DolbyVision) 
und integrierter Stereo Soundbar mit nach vorne 
gerichteten Lautsprechern und 80 Watt Gesamt-
musikleistung. Radiofunktion bei DVB, Inter-
net-Radio, SmartTV-Portal, Internetzugriff auf 
Online-Dienste, integrierte 1 TB Festplatte für 
gleichzeitige Aufnahme zweiter Programme ...

 (Nur solange der Vorrat reicht)
Standfuß drehbar

899,–

179,90

1.399,–
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Plötzlich wird das Geld 
knapp, es reicht nicht 

einmal mehr für Miete oder 
Strom und die Schulden 
wachsen weiter – was ist zu 
tun? 
Zunächst verschafft man 
sich gemeinsam einen 
Überblick über die offenen 
Zahlungsverpflichtungen. 
Zudem werden Strategien 
entwickelt, um die Schul-
denproblematik zu lösen. 
Das geht bis zur Überle-
gung, ob es sinnvoll ist, 
einen Insolvenzantrag zu 
stellen. Tipps gibt es in der 
Schuldnerberatung auch 
zum Umgang mit Zwangs-
vollstreckungsmaßnahmen. 

Wenn das Geld knapp wird…

Die Mitarbeiter unterstüt-
zen beim Schriftverkehr 
mit den Gläubigern, sie 
erarbeiten einen gesetzlich 
vorgeschriebenen Schul-
denbereinigungsplan, sie 
helfen beim Ausfüllen der 
Antragsformulare und bei 

Kontopfändung stellen sie 
eine Bescheinigung zur 
Erhöhung der Freibeträge 
bei Unterhaltsverpflichtun-
gen aus. 
Im Gegenzug wird von 
den Klienten eine aktive 
Mitarbeit erwartet, zudem 

müssen alle Schulden 
offengelegt werden, ebenso 
die Einkommens- und Ver-
mögensverhältnisse, und 
schließlich dürfen keine 
neuen Schulden gemacht 
werden.
Die Schuldnerberatungs-
stelle befindet sich im 
Hauptgebäude der Kreis-
verwaltung in Lauterbach, 
Goldhelg 20. 
Erreichbar ist sie unter 
0 66 41/9 77-2 42, -2 45 und 
-24 82;  
schuldnerberatung@ 
vogelsbergkreis.de;  
sb-online@vogelsbergkreis.
de (auch anonyme Kontakt-
aufnahme möglich). 

Obergasse 23 - 25

36341 Lauterbach

Telefon: +49 (0) 6641 / 5255

Telefax: +49 (0) 6641 / 616 99

E-Mail: info@sport-riegel.de

www.sport-riegel.de

Aktiv bleiben –

Sportartikel für alle Generationen, bequem bei uns im Laden oder online!
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Mal ist es der Nachbar, 
mal der Neffe oder 

mal der Hausarzt – ein 
andermal melden sich 
Menschen mit Hilfebedarf 
direkt: Was Tatjana Sa-
watzky, Petra Blank und 
Michael Merschrod von der 
Fachstelle Prävention im 
Alter (PrimA) beim Vogels-
bergkreis tun, bleibt oft im 
Verborgenen. Denn in ihrer 
»Kümmererfunktion« un-
terstützen sie ihre Klienten 
bei so sensiblen Themen 
wie Gesundheit, Pflege 
oder Finanzen. »Die PrimA-
Fachstelle ist ein wichtiges 
niedrigschwelliges Bera-
tungsangebot, das seit 
Jahren Menschen im Kreis 
dabei hilft, selbstbestimmt 
und möglichst lange im ge-
wohnten Umfeld zu leben«, 
sagt der Erste Kreisbeige-
ordnete und Sozialdezer-
nent Patrick Krug. 
Wenn Merschrod, Blank 
und Sawatzky über ihre 
besondere Arbeit spre-
chen, dann berichten sie 
von Unwägbarkeiten und 
Herausforderungen. »Denn 
oft sind die Menschen mit 
Unterstützungsbedarf ganz 
besonders zurückhaltend«, 

sagt Merschrod. Für die 
Arbeit braucht es eine 
große Portion Einfühlungs-
vermögen, Überzeugungs-
kraft und Geduld. Das helfe 
dabei, Kontakt zu finden, 
Vertrauen auf- und Hemm-
schwellen abzubauen, 
berichten die drei PrimA-
Fachleute. »Wir wollen 
gemeinsam mit unseren 
Klienten ihre Zukunft im 
Alter gestalten – und dort, 
wo es möglich ist, präventiv 
tätig werden«, betonen sie.
Viele ihrer Klienten haben 
mehrere körperliche oder 
psychische Erkrankungen. 
»Wir schauen dann ge-
meinsam nach Bedarfen, 
Fähigkeiten und Ressour-
cen«, führt Merschrod aus. 
Als »Zuweiser in Unter-
stützungssysteme« hat die 
Fachstelle eine wichtige 
Funktion – versucht Kon-
takte zu vermitteln oder 
im beruflichen Netzwerk 
Hilfen zu aktivieren. Es 
geht aber oft um mehr: »Zu 
zeigen, dass dort jemand 
ist, der sich Gedanken 
macht, der sich kümmert 
und für ein Gespräch Zeit 
hat, ist ganz besonders 
wichtig«, ergänzt Mer-

schrod. Zusammen mit den 
Klienten suche man nach 
Möglichkeiten, etwa die ge-
sundheitliche oder wohnli-
che Situation zu verbessern. 

Patrick Krug (Mitte) im Gespräch mit Tatjana Sawatzky, Petra Blank, 

Michael Merschrod und Bastian Heck (v. r.) (Foto: Vogelsbergkreis/C.Lips)

Von der Beantragung eines 
Pflegegrads über die Suche 
einer hauswirtschaftlichen 
Unterstützung bis hin zum 
Wohngeldantrag oder dem 
Kontakt zur Betreuungsbe-
hörde reicht das Spektrum, 
berichten die Fachleute.
»All das fordert ein hohes 
Maß an Idealismus, Ein-
satz und fachlicher Qua-
lifikation, die sie für die 
Menschen in der Region 
einbringen«, lobt Dezer-
nent Krug die Arbeit von 
Merschrod, Sawatzky und 
Blank, die mittlerweile 
mehr als 500 Klienten im 
gesamten Vogelsbergkreis 
betreuen. 

Hör akustik

harbauer

Ein gutesGehör bedeutet Lebensqualität -

für Gesprächemit den Liebsten, für Musik, für die

kleinen Freuden des Alltags.

Wir begleiten Sie auf demWeg zu besseremHören:

persönlich, verständissvoll undmit modernster Technik.

Marktplatz 31 36341Lauterbach

Telefon 06641-5739

.

Fachstelle PrimA
Sprechen, kümmern und sich Zeit nehmen



ÄRZTE

Rathaus, Marktplatz 14
Tourist-Center, Marktplatz 1
Hohhaus-Museum, Eisenbacher Tor 1
Parkplatz Alter Esel, Hinter dem Spittel
Stadtbücherei Lauterbach, Obergasse 44
Busbahnhof, Lindenstraße
Friedhof, Gartenstraße

WC

1 Marisa Luft – Patisserie und Torten, Eisenbacher Tor 5

2 Lauterbacher Weinkontor, Obergasse 31

3 Gaststätte »Zur Wachtel«, Marktplatz 9

4 Eiscafé Forum, Marktplatz 8

5 GeniesserZeit, Marktplatz 19

6 Löwe Eventbar, Marktplatz 21

7 Gaststätte »Am Ankerturm«, Am Graben 14

8 Agbaba, Marktplatz 39

9 China-Thai Bistro, Bahnhofstraße 1

10 Raum für Alle, Landsknechtsweg 5

11 Café Mosaik, Landsknechtsweg 7

12 Posthotel-Restaurant Johannesberg, Bahnhofstraße 39

13 zweibar, Am Graben 74

14 Café am Wichhaus/Bäckerei Becker, Am See 29

15 Ristorante La Piazzetta, Eselswörth 19

16 Gaststätte Luchsbau, Am Sportfeld 7 A

17 Freizeitzentrum Lauterbach, Am Sportfeld 9

Öffentliche Toiletten (Schließzeiten beachten)

Die Toiletten der folgenden Betriebe
stehen während der jeweiligen
Öffnungszeiten zur Verfügung

WC

Lauterbacher Stadtbus Der kleine Strolch
Haltestellen in der Kernstadt

Defibrillatoren in Lauterbach
Rathaus Rückseite, Adolf-Spieß-Halle, Bleichstraße 14,
Trafostation 11/ Nord Brennerwasser

WC
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15
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13
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Friedhof
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6 10

16

17

Gaststätte
Luchsbau

Freizeit-
zentrum

Brauerei

Bleichstr. 14
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Pflegestützpunkt:
Hier gibt es Antworten auf die wichtigen Fragen

Zunächst benötig Helmut 
G. nur ein wenig Unter-

stützung beim Einkaufen, 
dann kann er die Wohnung 
nicht mehr alleine sauber 
machen, schließlich kann 
er sich ohne fremde Hilfe 
nicht mehr duschen und 
auch das Anziehen fällt 
schwer. Wie soll es nun 
weitergehen? Wer kann 
sich kümmern um Helmut? 
Was passiert, wenn er noch 
pflegebedürftiger wird? Fra-
gen über Fragen stellen sich 
Familien in solchen Situa-
tionen – Antworten darauf 
kann der Pflegestützpunkt 
des Vogelsbergkreises 
geben.

Den gibt es seit fast 15 Jah-
ren – zunächst mit Stand-
ort in Lauterbach, 2019 

kam Alsfeld hinzu und 
mittlerweile werden auch 
Sprechstunden im MVZ in 
Freiensteinau und Gre-
benhain angeboten. »Der 
Bedarf ist da, er wächst 
ständig«, weiß Monique 
Abel aus ihrer täglichen 
Arbeit im Pflegestützpunkt, 
der übrigens unter gemein-
samer Trägerschaft des 
Vogelsbergkreises und der 
Pflege- und Krankenkassen 
steht.

»Wir sind die erste Anlauf-
stelle«, sagt die Fachfrau. 
Pflegebedürftige, Menschen 
mit Behinderung und na-
türlich pflegende Angehö-
rige können sich kostenlos 
beraten lassen. »Wir stehen 
den Menschen mit Rat und 
Tat zur Seite. Gerne füh-

ren wir Gespräche mit der 
Familie, der Betroffene soll 
dabei sein, er soll nicht das 
Gefühl haben, es würde 
über seinen Kopf hinweg 
entschieden. Nein, wir wol-
len gemeinsam Lösungs-
vorschläge erarbeiten«, 
schildert Monique Abel die 
Vorgehensweise. Und wer 
nicht in die Sprechstun-
den in Alsfeld, Lauterbach, 
Grebenhain oder Freienst-
einau kommen kann? Kein 
Problem. »Wir besuchen 
die Menschen auf Wunsch 
auch zu Hause«, so Abel.
Umfassend und unabhängig 
beraten die Mitarbeiterin-
nen des Pflegestützpunktes 
über Sozialleistungen und 
Hilfsangebote. Und sie koor-
dinieren die Unterstützung, 

die für eine wohnortnahe 
Versorgung in Betracht 
kommt.
Gehen wir zurück zum 
Ausgangspunkt: Die Lage 
bei Helmut G. hat sich zu-
gespitzt, er braucht Unter-
stützung in nahezu allen 
Lebenslagen. »In einem 
solchen Fall machen wir 
zunächst eine Bestands-
analyse und dann schauen 
wir, welche Hilfe braucht 
der Betroffene überhaupt«, 
erzählt Monique Abel. »Wir 
schauen dann zum Beispiel, 
ob Pflegeaufgaben auf die 
Familie verteilt werden 
können. Oder wir überle-
gen, ob ein Pflegedienst 
gerufen werden muss.«
Viele Fragen sind zu klären, 
viele Antworten zu finden. 

WASJAUCHKANN,
KÖNNENWIRAUCH.
NUR SCHNELLER!

DIE MEINE APOTHEKE APP:

E-Rezepte direkt in der App
einlösen, die Verfügbarkeit der
Produkte prüfen und direkt zu
Ihnen nach Hause oder in die
Hirsch Apotheke bestellen.
Ihre Apotheke vor Ort.
Digital und Nah.

Hier direkt herunterladen:Hier direkt herunter

Kanalstraße 6 | 36341 Lauterbach
Telefon 06641 96300 | www.hirschapotheke.de
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Etwa die nach der Frei-
stellung im Beruf, wenn 
Angehörige zu pflegen sind. 
Oder die nach Hilfsmitteln, 
um eine Beeinträchtigung 
auszugleichen. Selbst 
Wohnraumberatung füh-
ren die engagierten Fach-
frauen des Pflegestützpunk-
tes durch, zum Beispiel 
um Stolperfallen zu besei-
tigen und somit Stürze zu 
verhindern. Und wer zahlt 
das alles? Leistungen der 
Kranken- und Pflegekassen 
werden besprochen und die 
Finanzierung der bespro-
chenen Hilfen erfolgt – 
eine runde Sache.

»Wir bieten Hilfe zur Selbst-
hilfe«, betont Monique Abel 
– und die wird seit fast 15 
Jahren ungebrochen nach-
gefragt.

So erreicht man den Pflegestützpunkt:
• �Öffnungszeiten: 

Montag und Dienstag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 17 Uhr

• �Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 16 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr

Individuelle Terminvereinbarungen zur Beratung sind an allen Tagen von Montag 
bis Freitag möglich. Termine können auch als Hausbesuche erfolgen.

PFLEGESTÜTZPUNKT  
VOGELSBERGKREIS – LAUTERBACH

 �Goldhelg 20 (Kreisverwaltung) 
36341 Lauterbach

Monique Abel

 0 66 41/9 77-2 091

Patrycja Danneberg

 0 66 41/9 77-20 92

PFLEGESTÜTZPUNKT  
VOGELSBERGKREIS – ALSFELD

 �Ludwigsplatz 5 
36304 Alsfeld

Sonja Reichel

 0 66 41/9 77-20 95

Claudia Vaupel

 0 66 41/9 77-20 97

pflegestuetzpunkt@vogelsbergkreis.de
www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de
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Hausärzte/ 
Hausärztinnen:
Dr. Ana-Maria Roman, 

 �Vogelsbergstraße 28

 0 66 41/22 20

Gemeinschaftspraxis 
trioMed  
Dr. Péter Farkas,  
Dr. Johanna Knipp,  
Dr. Joachim Pinterowitsch

 �Goldhelg 44 

 0 66 41/9 68 00

Gemeinschaftspraxis  
Dr. Thomas Mai,  
Dr. Barbara Lips

 �Kanalstraße 1–3

 0 66 41/70 96

Hausarztpraxis  
rechts der Lauter,  
Dr. med. Nina Sofia Eifert 
Röse, Dr. Wiebke Lamers

 �Eselswörth 17

 0 66 41/4 06 99 60 

Dr. Christof Schwarzer 

 �Kanalstraße 6

 0 66 41/96 33 20

Dr. Thomas Götz, 

 �Vogelsbergstraße 44

 0 66 41/91 95 00

Augenärzte:
Augenzentrum Alpha 
Dres. Bilal Ibrahim und 
Raid Darawsha 

 �Marktplatz 23,

 0 66 41/77 44

Dr. Stefan Serguhn

 �Bahnhofstraße 70, 

 0 66 41/43 13

Frauenarzt/  
Frauenärztin: 
Praxis für Frauenheilkunde 
Dr. med. Barbara Peters 
Dr. med. Roland Stein

Fachärztin für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe  
Dr. med. Andrea Franz

 �Eichhofstraße 1  
(im Krankenhaus 
Eichhof-Stiftung) 

 0 66 41/64 60 76

Hautärztin: 
Tina Biedermann-Hahn

 �Eichhofstraße 1,

 0 66 41/6 50 55

HNO-Ärztin:
Gabriele Plöger

 �Kanalstraße 6

 0 66 41/32 88

Innere Medizin: 
Paul Peters, MVZ Eichhof,   
Gastroenterologie

 �Eichhofstraße 1

 0 66 41/8 24 50

Neurologie/  
Psychiatrie: 
Dr. Jürgen Martin 
Marktplatz 16

 0 66 41/919225

Zahnärzte/ 
Zahnärztinnen: 
Gemeinschaftspraxis  
Ulrich Gromes und  
Susanne Schmatz

 �Lessingstraße 4

 0 66 41/24 50

Dr. Sebastian Diehl

 �Goldhelg 46

 0 66 41/24 46

Jens Noeske

 �Am Hopfenberg 1

 0 66 41/52 11

Dr. Daniel Fiekens 

 �Am See 12

 0 66 41/47 22

Hamid Mohajeri

 �Eselswörth 23

 0 66 41/91 91 11

Kieferorthopädie 
Dr. Micha Platt

 �Am Hopfenberg 1,

 0 66 41/71 72

Zahnarztpraxis Kolb 
(Oralchirurg) 

 �Eichenweg 32

 0 66 41/22 39 

NOTRUFNUMMER

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: 

 116 117

Polizei: 

 0 66 41/9 71-0

Notfallversorgung: 

 1 12  

Frauennotruf  
(rund um die Uhr): 

 0 66 41/9 77-2 44

ÄRZTE/ÄRZTINNEN

Wichtige 
Adressen

Rettungsdienst/Leitstelle: 

 0 66 41/1 92 22

Krankentransport (DRK):

 1 12  

Gift-Notruf (Mainz):

 0 61 31/23 24 66

KRANKENHAUS

Krankenhaus 
Eichhof Stiftung:

 0 66 41/82-0

WISSENSWERTES

Stadtverwaltung: 
Mo., Di., Do.:  
8 bis 12, 13.30 bis 16 Uhr 
Mi. und Fr.: 8 bis 12 Uhr

 0 66 41/1 84-0

 0 66 41/1 84-1 67

 �stadtverwaltung@
lauterbach-hessen.de

 lauterbach-hessen.de

Bürgerbüro:
Mo. und Do.:  
8 bis 12, 13.30 bis 18 Uhr 
Di.: 8 bis 12, 13.30 bis 16 Uhr 
Mi. und Fr.: 8 bis 12 Uhr

 0 66 41/1 84-1 22 

 0 66 41/1 84-1 67

 �buergerbuero@ 
lauterbach-hessen.de

Tourist-Center:
April bis Oktober: 
Mo. bis Fr.:  
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 
Sa.: 10 bis 14 Uhr

November bis März: 
Di. bis Fr.: 
10 bis 13 und 14 bis 16 Uhr

 0 66 41/1 84-1 12

 �info@ 
lauterbach-hessen.de
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STÖRUNGSDIENST

Strom:
Kernstadt:

 0 66 41/91 28-1 70

Stadtteile:

 0 60 31/8 20

Wasser:

 0 66 41/91 28-2 10

Gas: 

 06 61/2 99-0

MÜLLENTSORGUNG

Zweckverband  
Abfallwirtschaft  
Vogelsbergkreis: 

 Am Graben 96

 0 66 41/96 71-0 

 0 66 41/96 71-20

 �info@zav-online.de

Sperrmüll-Abfuhr muss 
beantragt werden

Entsorgungszentrum  
Vogelsberg (Bastwald): 
Mo. bis Fr.  
8 bis 12.15 und 13 bis 
16 Uhr.  
Jeden ersten Sa. im Monat 
auch von 9 bis 12 Uhr. 

 �0 66 38/12 49 oder 
0 66 38/91 91 09

APOTHEKEN

Hirsch-Apotheke

 0 66 41/9630-0

Hohhaus-Apotheke

 0 66 41/4545

ALTENHEIME

AWO Sozialzentrum
Alten-Pflegeheim 

 0 66 41/96 34-0

Hephata
Soziale Dienste und  
Einrichtungen

 0 66 41/9 12 94 00

Haus Margarete
Alten- und Pflegeheim

 0 66 41/44 55

HOSPIZDIENSTE

Hospizdienst Vogelsberg
Sterbe- und  
Trauerbegleitung,  
Lebensbeistand

 �01 77/ 2 58 28 19 
0 66 41/64 08 81 95

BESTATTUNGEN

Lauterbach
Herrig/Bestattungen

  0 66 41/22 08

Ruhl Bestattungen

  0 66 41/91 93 56

Karsten Wöll  

 0 66 41/91 81 10

GESUNDHEIT

Krankengymnastik
Silvia Christe

 0 66 41/56 58

Niels Günther

 0 66 41/64 43 44

Pusteblume

 0 66 41/5 08 97 30

Vulkan-Reha 

 0 66 41/91 23 80

PhysioFit Ulrich Lienert

 0 66 41/51 17

Physiotherapie Iris Bergner

 0 66 41/2 00 32 61

Praxis an der Lauter 

 0 66 41/8 03 00 34

Osteoplus Regina Vogt 

 01 76/43 41 82 88

Heilpraktiker 
Sybille Schleicher

 0 66 41/9 12 98 54

Heilpraktikerin  
für Psychotherapie  
Petra Stier 

 0 66 41/53 59

Heike Frank

 0 66 41/6 46 68 84

Ergotherapie Lauterbach
Anja Günther-Vogel

 0 66 41/54 25

Kerstin Wilde

 0 66 41/6 46 68 24

Logopäden Lauterbach
Pusteblume

 0 66 41/5 08 97 30

Doreen Kleffel

 0 66 41/64 60 05

Augenoptik/Hörakustik
Sedelmayer 
Augenoptik/Hörakustik

  0 66 41/91 91 70

Neusehland 
Augenoptik/Hörakustik

 0 66 41/6 45 48 05

Sehlöwe 
Augenoptik/Kontaktlinsen

 0 66 41/37 37

Harbauer 
Augenoptik/Hörakustik

  0 66 41/39 25 o. 57 39

Orthopädische  
Schuhtechnik
Von Alt

 0 66 41/75 07

Podologie
Podologie Zentrum  
Lauterbach 

 0 66 41/9 12 27 90

Astrit Braun

 01 71/441 39 11

Podologische Praxis  
Sabrina Jäger 

 0 66 41/6 46 18 88

Podologische Praxis  
Annette Gnade 

 01 60/4 55 75 97  

Fußpflege
CLE Á Fußpflege 

 01 60/8 71 98 30

Udo Becker 

 0 66 41/26 63

Fußpflege Tatyana 

 01 76/66 69 29 09 

Lyubov´ Cosmetics 

 0 15 11/1 20 70 83 

Anja Harmgardt 

 01 79/41 00 514

Astrid Möver 

 0 66 41/78 58

Diana Rausch

 0 66 41/6462 03

Diana Hensler

 0 66 41/64 62 03

Anke Ziesing-Benning

 0 66 41/9 12 27 90

Sanitätshaus
Fendel-Vital 

 0 66 41/64 63 33

Reformhaus
Liwell Reformhaus

 0 66 41/25 73

Essen auf Rädern
DRK Lauterbach

 0 66 41/96 63-0

Fam. Schad 

 0 66 41/44 25
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Gemeinnützige Institutionen,  
Initiativen, ehrenamtliche Aktionen

Katholische Pfarrei St. Michael Lauterbach-Schlitz
Sonntäglichen Gottesdiensten, Besuchsdienste für 
Senioren, Seniorennachmittage. Zum Fest »Heilige Drei 
Könige« bringen Jugendliche den Segen in die Häuser 
(nach Anmeldung). 
Kath. Pfarrbüro 

 0 66 41/91 91 23   k.schrimpf@kath-lat.de 

Evangelische Kirchengemeinde Lauterbach, Heblos, 
Blitzenrod und Frischborn

 Ev. Gemeindebüro

 0 66 41/44 56

 kirchengemeinde.lauterbach.heblos@ekhn.de

Frauenkreis der ev. Kirchengemeinde
14-tägig donnerstags, 15 Uhr, Leitung: Gerti Böck

 Ev. Gemeindehaus Oberstube

 0 66 41/23 50

Hospizdienst, Trauercafé der ev. Kirchengemeinden
Jeden 1. Samstag im Monat 14 bis 16 Uhr,  
Leitung: Astrid Schmier

 Landsknechtsweg 11, Lauterbach

 01 51/26 12 78 21

Seniorenkreis der ev. Kirchengemeinde
14-tägig, montags 15.00 Uhr, Raum 1 im Ev. Gemeindehaus 
Leitung: Pfarrer Sven Kießling

 0 66 41/44 56

 
Offener Singkreis der ev. Kirchengemeinde
Dienstags 18.30 bis 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus
Leitung Karin Sachers

 0 66 41/44 56

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht,  
Sozialleistungen, gesetzl. Betreuung, etc.
Betreuungsverein Vogelsberg e.V. der Diakonie

 Schlitzer Straße 2   0 66 41/6 46 69-0

 �info@betreuungsverein-vb.de

 betreuungsverein-vb.de

Trauerbegleitung, Hospizberatung, psychische und 
wirtschaftliche Problemlagen
Regionale Diakonie in Hessen und Nassau,  
Zweigstelle Vogelsberg

 Schlitzer Straße 2   0 66 41/6 46 69-0

 diakonie-vogelsberg.de

der Lebensgemeinschaft e.V. Sassen

Bio-Laden
Montag bis Freitag
09-12 Uhr/15-17.30 Uhr

Montag bis Freitag
09-12 Uhr/15-17.30 Uhr
Sa. 15-16.30 Uhr

Bio-Café*

Kneipp Verein

Fulda-Lauterbach e.V.

Vorsitzender Peter Wolff

Einhardstr. 23b

36039 Fulda

0160-63 800 27

Bitte bei Kontaktanfragen

bzw. Interesse an einer

Mitgliedschaft

und Kursen an:

www.kneipp-fulda.de

www.facebook.com/KneippFulda

www.instagram.com/Pfarrer_Kneipp
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Kaffeeklatsch für Seniorinnen/Senioren
mittwochs, 1x monatlich, 14.00 Uhr

 DRK-Haus Lauterbach, Hohe Bergstr. 2

 0 66 41/18 40

 �lauterbach-hessen.de/rathaus/stadtverwaltung/ 
seniorenbeirat

Gehörlosen-Seniorentreffen 

im Gemeindehaus Blitzenrod (Termine erfragen)
Verein der Gehörlosen in Lauterbach und Umgebung e.V. 
im Landesverband Hessen e. V.
Ansprechpartner: Günter Rausch

 0 66 41/91 97 95

 �gue.rausch@t-online.de

Hausnotruf, Menüservice, Gesundheitskurse,  
aktivierender Hausbesuch
DRK Kreisverband Lauterbach e.V.

 Hohe Bergstr. 2   0 66 41/96 63-0

 �drk-lauterbach.de

Blätterrauschen: Vorlesezeit für Erwachsene
jeden letzten Dienstag im Monat, 15 Uhr

 Stadtbücherei Lauterbach, Obergasse 44 

 0 66 41/18 41 62

 �stadtbuecherei@lauterbach-hessen.de

 �stadtbücherei-lauterbach.de

Offener Digitaltreff 
auch für Seniorinnen und Senioren, mit Raphael Sauer, 
Verein Wissen aktiv e.V., Termine: immer freitags, 
genaue Termine bitte erfragen oder online abrufen

 Stadtbücherei Lauterbach, Obergasse 44 

 0 66 41/18 41 62

 stadtbuecherei@lauterbach-hessen.de

 stadtbücherei-lauterbach.de

»Digitalcafé« für Seniorinnen und Senioren der  
Di@-Lotsen der Stadtbücherei 
mit Harald Erzgräber, Ulrich Bein u. a., Termine: immer 
donnerstags, genaue Termine bitte anfragen oder online 
abrufen

 Stadtbücherei Lauterbach, Obergasse 44 

 0 66 41/18 41 62

 �stadtbuecherei@lauterbach-hessen.de

 �stadtbücherei-lauterbach.de

»Fit und Mobil im Alter«
für Männer und Frauen (nach Voranm.) – TSV Wallenrod
Termin: Mittwoch
Übungsleiterin: Cornelia Krömmelbein 

 Treffpunkt: Wallenrod Sportlerheim

 01 57/33 90 93 32   �cobrackr@gmail.com

Frauen-Gymnastik ab 60 
Topfit im Alter (nach Voranm.)
Termin: Dienstag
Leitung: Irene Graulich – TSV Wallenrod

 Treffpunkt: Wallenrod Sportlerheim

 0 66 38/5 39   �irene@graulich.de

Wanderungen nah und fern 
(vorwiegend sonntags, ca. alle 2 Wochen)
Vogelsberger Höhen-Club Zweigverein Lauterbach e.V.
Ansprechpartner: Arnim Ortmann

 An der Münz 21   0 66 41/91 95 45

 �vhc-lauterbach.de

Gutes Hören und Sehen verbindet Generationen

Ob es um ein besseres Hören
oder Sehen geht: Wir begleiten
Sie Schritt für Schritt, ganz
ohne Zeitdruck.

Gemeinsam finden wir die
beste Lösung – in Ihrem Tempo,
passend zu Ihrem Budget. Für
mehr Lebensqualität.

UNSERE LEISTUNGEN:

Kostenlose Seh- und
Hörtests

Kostenlose Leihgeräte

Schnelle Reparaturen
und Servicearbeiten

Hausbesuche nach
Vereinbarung

Sedelmayr Optik und Akustik GmbH
Marktplatz 23 · 36341 Lauterbach
Telefon: 06641 919170
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Feierabend-Radtouren  
in die Umgebung Lauterbachs für Jung und Alt
adfc Kreisverband Vogelsberg e.V.
Termin: Mittwoch (Sommerhalbjahr), 18.30 Uhr
Leitung: Rainer Würz u.a.

 Eichberg Schule/Eingang Stadtpark

 01 60/99 70 06 43 

 �rainer.wuerz@adfc-vogelsberg.de

 �adfc-vogelsberg.de

Vielfältige Bewegungs- und Gesundheitskurse
Volkshochschule des Vogelsbergkreises

 Im Klaggarten 6, 36304 Alsfeld

 0 66 31/7 92-77 00  

 �info@vhs-vogelsberg.de

 �vhs-vogelsberg.de

Gymnastik für Ältere Ü 70
vorwiegend Sitzgymnastik
Termin: Mittwochs: 17.30 bis 18.30 Uhr
Übungsleiterin: Petra Junk – TV Lauterbach

 Treffpunkt: Vulkanhalle

 01 76/30 67 66 95

 
Fitness-Gymnastik für 55 plus-Leute 
Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit 
Termin: Montag 19.45 bis 20.45 Uhr
Leitung: Bärbel Möller – TV Lauterbach

 Vulkan Sporthalle

 0 66 41/6 42 46   �bebatann@icloud.com

Bewegungs- und Lauftreff 
Laufen, ohne aus der Puste zu kommen (ganzjährig)
Termin: Dienstag 18.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Martin Meffert – TV Lauterbach

 Sportplatz an der Adolf-Spieß-Halle

 0 66 41/16 22  

 �martinmeffertvb@arcor.de

 �tv-lauterbach.de/index.php/leichtathletik/ 
walken-und-joggen

Sportabzeichen-Treff für Jung und Altf 
Senioren-Sport,  
auch Behinderten-Sportabzeichen-Abnahme
Termin /Uhrzeit: Dienstag 18.00 bis 19.30 Uhr (April bis 
Okt.) bzw. Montag 17.15 bis 18.45 Uhr (Herbst/Winter)
Leitung: Michael Fink – TV Lauterbach

 �Sportplatz an der Adolf-Spieß-Halle (April bis Okt.) 
Vulkanhalle (Herbst/Winter)

 �finkennest.lauterbach@web.de

Herzsport- Training 
(nach ärztl. Verordnung). Voranmeldung erforderlich, 
ggf. Warteliste 
Termin: Montag, 18.00 bis 19.00 Uhr od. 19.00 bis 20.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Thilo Staffa – VfL Lauterbach

 Eichberghalle Lauterbach 

 01 51/14 83 73 80

 �www.vfllauterbach.de/abteilungen/herzsport

Kursangebot für Menschen ab 60
Alltags-Fitness-Test (AFT) – Fitness kennt kein Alter 
Ansprechpartner Wilfried Ochs
Seniorenbeauftragter des Sportkreis Vogelsberg

 0 66 43/84 78  

 �ochs@sportkreis-vogelsberg.de

 �sportkreis-vogelsberg.de/service/sport-gesundheit

Turnstunde für Frauen 60 plus
Termin: Mittwoch, 20.00 Uhr
Leitung: Margot Heiß, Margot Listmann – TV Frischborn

 Turnhalle Frischborn  

 �info@tv-frischborn.de

 �tv-frischborn.de/turnen-leichtathletik

Frauenturnen Ü70
Termin/Uhrzeit: Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Ort: Turnhalle Frischborn 
Ansprechpartnerin: Inge Greb – TV Frischborn

 �info@tv-frischborn.de

 �tv-frischborn.de/turnen-leichtathletik

Seit dem 10. Dezember 
2023 gibt es in Lauter-

bach wieder einen Stadt-
bus. Der Vertrag läuft 
bis zum 11. Dezember 
2027, eine Verlängerung 
ist möglich. Die Linie 
100 fährt montags bis 
freitags sowie samstags 
zwischen 8.32 und 18.57 
Uhr, ab Nordbahnhof zu 
19 Haltestellen, darunter 
auch das Krankenhaus. 
Die Fahrt kostet einen 
Euro, auch mit Hessenti-
cket, Deutschlandticket 

Stadtbus Linie 100
oder anderen Fahrkarten. 
Einige Innenstadt-Halte-
stellen sind mit Toiletten-
Wegweisern markiert. Die 
Routen sind auf Fahrplä-
nen an den Haltestellen 
sowie in einem gedruck-
ten Heft zu finden. 

Lauterbach ist zudem gut 
an die Vogelsbergbahn an-
gebunden, Züge Richtung 
Fulda, Alsfeld und Gießen 
fahren mindestens stünd-
lich zwischen 4.58 und 
23.36 Uhr. 



– Anzeige –

Gemeinsam für Ihre Augengesundheit:

Das DIGITALE AUGEN-SCREENING von GERTLER Optik
Wussten Sie, dass Ihre Netzhaut verraten kann, ob
Sie ein erhöhtes Risiko für Augenerkrankungen
haben? Unser Digitales Augen-Screening* hilft,
Ihre Sehkraft und Ihre Gesundheit für die Zu-
kunft zu erhalten. Auffälligkeiten werden frühzei-
tig erkannt und können dadurch oft gut behandelt
werden.
Unser erfahrenes Team erstellt mit dem brand-
neuen Rodenstock DNEye Scanner 3 eine umfas-
sende Bilddokumentation Ihrer Netzhaut, Ein-
trübungen der Augenlinse und des Glaskörpers
sowie Veränderungen an der Hornhaut. Bei Men-
schen mit trockenen oder tränenden Augen führen
wir eine spezielle Tränenfilmanalyse durch und
können mit Augensprays bzw -tropfen gezielt die
Ursachen bekämpfen. Alle Messungen sind vollkom-
men schmerzfrei und werden ohne medikamentöse
Pupillenerweiterung durchgeführt.
Unsere Sehexperten nehmen sich anschließend für
Sie besonders viel Zeit und führen eine umfang-
reiche Sehberatung durch.Wir erläutern Ihnen die
Ergebnisse ausführlich, führen den genauen Vor-
sorgebedarf auf und geben Ihnen weitere Hand-
lungsempfehlungen und wertvolle Ernährungs-
tipps.
Auf Wunsch können wir die Daten verschlüsselt an
ein Netzwerk von Augenärzten und Gesundheitsex-
perten übermitteln. Diese erstellen eine detaillierte
Aufschlüsselung* der Auffälligkeiten und errech-
nen anhand von internationalen Studien das Risiko,
innerhalb der nächsten Jahre Augenerkrankungen
zu erleiden.
Ein klarer Vorteil gegenüber ähnlichen Ange-
boten auf dem Markt, bei denen Sie lediglich
ein KI (künstliche Intelligenz)-basiertes »Rot/
Gelb/Grün«-Ergebnis erhalten.
Ihre Augengesundheit und Ihr gutes Sehen hat bei
GERTLER Optik höchste Priorität. Wir empfehlen das
Digitale Augen-Screening* daher jedem, besonders
aber Frauen und Männer ab 35 Jahren sowie Men-
schen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt und auf
Hilfe angewiesen sind. Unsere Geschäftsräume sind
komplett ebenerdig, und Parkplätze befinden sich
direkt am Geschäft.
Nutzen Sie unser Angebot der Rundum-Sorglos-Vor-
sorge für Ihre Augengesundheit und erfahren Sie
dank unseres Digitalen Augen-Screenings* wert-
volle Informationen über die Risiken, an grau-
em Star (Katarakt), grünem Star (Glaukom),
Makuladegeneration (AMD), Diabetes sowie an
Herz-Kreislauf-Problemen zu erkranken.
Buchen Sie jetzt Ihren Termin auf www.gertler-on-
line.de oder telefonisch unter 06631 918060. (Durch
unser modernes Termin-Buchungssystem erhalten
Sie innerhalb weniger Tagen Ihren Wunschtermin
und brauchen keine unnötigen langen Wartezeiten
zu befürchten.)
* Die Auswertung dient der Vorsorge von Auffälligkeiten am Auge. Sie ersetzt
nicht die Diagnose Ihres Augenarztes.

DEUTLICH VERBESSERTES SEH-ERLEBNIS:
Genießen Sie dank der exakt ermittelten biome-
trischen Daten aus dem Digitalen Augen-Scree-
ning auch ein kompromissloses Seh-Erlebnis – in-
dividueller, übergangsloser und dynamischer als je
zuvor. Mit den neuen B.I.G. EXACT® Sensitive
von Rodenstock, den weltweit ersten Brillen-
gläsern, die an die individuelle visuelle Sensi-
tivität und Biometrie Ihrer Augen angepasst sind:
24% übergangsloseres, dynamischeres Sehen beim
Blickwechsel von nah zu fern, um 28% verbesserten
Lesefluss und um 35% verbesserte Orientierung.**
Erleben Sie es selbst!
** Ergebnisse einer externen Trageversuchsstudie, die im Juni 2024 mit der Hoch-

schule für angewandte Wissenschaften in München durchgeführt wurde.
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